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Neukematen um 
1970 

 

Geschätzte 
Piberbacherinnen 
und Piberbacher! 
 

 
Die aktuelle Entwicklung in Bezug auf die 
Ausbreitung des Corona-Virus haben mich 
und Herrn Vbgm. Adi Mitheis dazu 
veranlasst, eine Besprechung mit unseren 
Feuerwehren abzuhalten, um für die 
Bevölkerung von Piberbach bestens 
vorbereitet zu sein. Im gemeinsamen 
Gespräch haben wir folgende Maßnahmen 
festgelegt, für welche die Gemeinde und 
unsere Feuerwehren bei Bedarf zur 
Verfügung stehen:  
 
 

 
 
 

 

• Zustellung von Lebens- u. Haus-
haltsartikel für ältere Personen 

• Aufrechterhaltung von Essen auf 
Rädern 

• Versorgung mit Medikamenten für 
ältere Personen in Abstimmung mit 
dem Gemeindearzt 

• Einrichtung einer Stabstelle im 
Gemeindeamt 

• Regelmäßiger Austausch und Ent-
scheidung im Einzelfall  

 
Sollten Sie Hilfe oder Unterstützung bei der 
Besorgung von Haushalts- u. Lebensmitteln, 
Medikamenten oder Ähnlichem benötigen 
bzw. vorübergehend das Service „Essen auf 
Rädern“ in Anspruch nehmen wollen, 
melden Sie sich bitte telefonisch im 
Gemeindeamt. Ich werde alles weitere für 
Sie veranlassen.  

 
Das Corona-Virus hält derzeit die gesamte 
Republik und damit auch die Gemeinden in 
Atem. Als Bürgermeister haben wir in dieser 
Situation eine besonders große Verant-
wortung. Einerseits im Umgang mit sozialen 
Kontakten und andererseits mit der Auf-
rechterhaltung des öffentlichen Lebens. 
Gerade in diesen Zeiten ist es besonders 



wichtig, das richtige Maß an Ruhe und 
Besonnenheit und dem Treffen der 
richtigen Entscheidungen zu finden.  
 

Ganz wichtig erscheint mir die Aufrecht-
erhaltung des mobilen Pflegedienstes für 
unsere älteren Mitmenschen. Die Gebiets-
leiterin der Caritas, Frau Michaela Hubinger 
MSc, hat mir versichert, die Versorgung 
bestmöglich aufrecht zu halten und 
gegebenenfalls Maßnahmen zur Über-
nahme durch Andere einzuleiten. Ein 
herzliches Dankeschön dafür.  
 

Ich danke auch allen Obfrauen und Ob-
männern unserer Vereine für das Absagen/ 
Verschieben der geplanten Veran-
staltungen. Auch die Gemeinde hat vorerst 
alle Termine bis auf weiteres verschoben.  
Über Empfehlung der OÖ Landesregierung 
habe ich alle Sitzungen im März abgesagt. 
Es liegt jetzt an jeden einzelnen von uns, 
soziale Kontakte auf ein absolutes 
Minimum zu beschränken. Das ist wichtig 
für die Aufrechterhaltung der eigenen 
Gesundheit sowie von großer Bedeutung 
für das Wohlbefinden unserer älteren 
Mitmenschen.  
Rücksicht nehmen und sich in Verzicht üben 
heißt das Gebot der Stunde! Halten Sie bitte 
Abstand zu anderen Personen und grüßen 
Sie bitte nicht mit der Hand! 
 

Die Kinderbetreuungseinrichtungen wie 
Kindergarten, Volks- u. Neue Mittelschulen 
sowie Gymnasien stehen in engem Kontakt 
mit den Eltern und den Gemeinden. Ich 
bitte Sie, dieses Betreuungsangebot nur bei 
absoluter Notwendigkeit anzunehmen und 
nicht die liebgemeinten Dienste von Oma 
und Opa in Anspruch zu nehmen. Am 
besten ist die Betreuung zu Hause durch die 
Eltern in den eigenen Wänden.  
 

Die Gemeindeverwaltung wird weiterhin 
für Sie in reduzierter Besetzung zu den 
Amtsstunden erreichbar sein. Ich bitte Sie 
jedoch, wirklich nur in dringenden 
Angelegenheiten das Amt aufzusuchen. 
Bitte prüfen Sie vorher, ob Sie Ihr Anliegen 

nicht telefonisch oder auf elektronischem 
Weg klären können.  
 

Der Dorfladen ist ebenfalls weiterhin für Sie 
geöffnet. Wir ersuchen um Verständnis, 
dass wir aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
das Cafe bis auf weiteres gänzlich schließen 
müssen. Ein großes Dankeschön an das 
Dorfladen-Team für die Aufrechterhaltung 
der Nahversorgung. 
 

Liebe Piberbacherinnen und Piberbacher! 
Wir können in dieser Situation nur einen 
kleinen Beitrag leisten. Das Wichtigste ist, 
dass sich niemand ansteckt. Dazu bedarf es 
an Disziplin, Einhaltung der Hygienemaß-
nahmen und vor allem an Rücksichtnahme 
und Solidarität.  
 

Ich bitte jeden Einzelnen um seinen Beitrag. 
Nur wenn sich möglichst viele, am besten 
alle, in den nächsten Wochen an Zurück-
haltung üben und an die Empfehlungen der 
Regierung und Experten halten, können wir 
möglichst rasch wieder in unser gewohntes 
Leben zurück.  
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles 
Gute und verbleibe mit besten Grüßen  
  
Ihr Bürgermeister 

 
 
Wichtige Informationsquellen: 
 

www.ages.at/coronavirus/ 
 

www.orf.at/coronavirus/ 
 

www.sozialministerium.at/Informationen-
zum-Coronavirus.html 
 
24-Stunden-Hotline zum Corona-Virus: 
0800 555 621 
 
Hotline Gesundheitsberatung: 
1450 
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